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üölSstrasse 33

ZURICH.

Ifcrftijtebene«.
©id)cruug gegen Vcrleljttttgeu tin iifenbnfjnwageti.

5Suit ben auf ©ifenbabngügen Porfommenben Unfällen
bitben tie Verlegungen bon tpättben unb Ringern bie
SM)rgab(. Vefonber'g gür Sßinterggeit, menu ber iteifenbe
etuirt eine offen fiefjeube SBagerttür fdftiefieit jruilt, Eomrnen
bte fyälle butt SinUemmuttgcu am bäufigften bor. Sitte
bödjft geitgemäffe Vorrichtung gimt ©effuse gegen berartige
Verlegungen ift probemeife an einem ißerfottenwagen
ber 3itra=@imp(onba()n eingeführt morbett. ®ued) eine
bett Surfais auf ber ©djarnierfeitc mäbrenb bent Deffneit
unb ©djtiefiett antomatifcf) bollftättbig bedettbe @d)ut3=
Etappe wirb bag Sinlegeu ber tpanb ober eitteg JÇittgerg
in bett STürfat^ unmöglich unb bie bieten batjerigen
Verlegungen einfach attggefd)loffeit. SDie Srfinbung ift
Sigentunt ber iperren fyifcfier ttttb tiefer itt ßürid).
®a berartige Unfälle itt ber (Reget bttvef) bie ®rattgp,ort=
gefellfcbaftett bergütet roerben muffen, 10 btirfte bie ®r=
finbuug fetjr geeignet fein, bie allgemeine Slufmerffamfeit
auf fic£) gtt leitEeu utib gttr Prüfung unb fucceffiPen
Siufüt)ruttg ben @ifen[)a()ttb,e()örbeu befteng empfot)teu
toerben.

Srt)iefiptatjnnlnge 9ïit)cf)lifon. ®ie Slrbeiteu für eilten
@d)iefi= .unb ©dfeibeuftaub für bie ©etneinbe Ütüfd)liEon
fittb gur Souhtrreitg attggefdjriebeu. ®er SoftenOoram
fchtag beläuft fidj auf gr. 28,000. $ür biefe Summe
foil ein SBerf gefd^affen toerben, bag allen Slnforberungen
ber (Reugeit entfprecheit bitrfte. ©§ ift ein gebeefter
©d^iefeftanb für 10 ©dfeibett borgefefiett unb nnmittetbar
baratt anfcbliefjettb 10 offene ©taube, fo baff gleichzeitig
20 SRartn fchiefjen tonnen (bie ©iguaUSinricbtuttgen
für bie offenen ©täube fittb tuie im Sltbiggütti im @rb=
hoben angeorbnet); ©cheibenftätibe für 20 ©djeiben auf
300 unb 400 SOÎcter ; eteftrifdje ßäuteiurid)tiingeu unb
®efep[)ott. Slttgenebm für bag Sluge beg ©dfülcn ift
ber buuEetbematbete fpiiget alg .Sintergrunb. gür au§-
toärtige ©djütjenbereitte, bie mit einer @d)iefwbitug einen
Slugmarfd) ober Slttgflug nach Vüfcbltfoit oerbiitbett,
bürfte alg meitere Stunetjmlid^feit in Vetrad)t fommett,
bah in unmittelbarer Otätje beg ©djiebptabeg bag Pott
Hauptmann fRttb. Srttnner gutgefüt)rte |>otel=(Reftaurant
„Vetuoir" ftetjt, Pott beffett groben ^erraffen matt tuäbrenb
beg „Slbfettbettg" eine ttttöergleic£)Iic£)e Slugficht auf ben

•pt Rathen Itegettben $üricbfee, feine Pott Dörfern unb
(Kcbbergeu umfrängte Ufer unb auf bett im ©üben fid)
erl)ebenbett ^odiatpenfrang genießen fatttt.

©djittjcnbaugbau ^lüelett. ®ie Schüben pon glüelen
haben ben SReubau eineg ©cbühenbaufeg befd)toffen.
®agfelbe fommt oben am ®orfe auf bie wefttiebe ©eite
beg Vahnbammeg gu flehen mit ©ebufiriebtung gegen
bett @ee.

©d)itbeitb<ut§bitu .^utttöil. ®ie ©cbübengefeflfdbaft
§utttoil baut gegenwärtig ein neueg ©cbübenbaug mit
©cbeibenfianb im Softenbetrage pon 15,000 gr.

Sluggcidntuttge». (torr.) Slm 1. iRoPember bg. 3«.
mürben folgettbe äReifter unb Slr.beiter ber girma @ r b=

mann Sir che ig, Slue i. @. mit bem „tragbaren
©brengeidjen für ®rette in ber Slrbeit" auggegeithnet':
ÛKobeÙtifd)Iet $ugo@trobelt, äRobeHtifdjIer üouigtRicbter,
©chtoffer Smil SUbert, ©djmiebmeifter Çertn. ßeichfen«
ring, @ifenbre£)er Sluguft ?ftei<J) unb Sifenbobrer Sluguft
©dhumann.

SOfit ben (genannten fonnten bereits früher fchon
60 Veamte, SReifter unb Slrbeiter ihr 25=jäbrigeg
Subitäum im ®tenfie ber $irma Srbmann Strcbeig
feiern, getpiff eine ftattliche Slngabl alter gefdjulter Sräfte,
bereit Söert für bie gima unb ihre weltberühmten
gabrüate nicht gu unterfchäben ift.

Gas-, Wasser-
vi

Sanitäre Artikel
en gros.
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DerschiedeNss.
Sicherung gegen Verletzungen im Eisenbahnwagen.

Von den auf Eisenbahnzügen vorkommenden Unfällen
bilden die Verletzungen von Händen und Fingern die
Mehrzahl. Besonders zur Winterszeit, wenn der Reisende
etwa eine offen stehende Wagentür schließen will, kommen
die Fälle von Einklemmnngen am häufigsten vor. Eine
höchst zeitgemäße Vorrichtung zum Schutze gegen derartige
Verletzungen ist probeweise an einem Personenwagen
der Jura-Simplonbahn eingeführt worden. Duech eine
den Türfalz auf der Scharnierseite während dem Oeffnen
und Schließen automatisch vollständig deckende Schutz-
klappe wird das Einlegen der Hand oder eines Fingers
in den Türfalz unmöglich und die vielen daherigen
Verletzungen einfach ausgeschlossen. Die Erfindung ist
Eigentum der Herren Fischer und Kiefer in Zürich.
Da derartige Unfälle in der Regel durch die Transport-
gesellschaften vergütet werden müssen, so dürfte die Er-
findung sehr geeignet sein, die allgemeine Aufmerksamkeit
auf sich zu lenken und zur Prüfung und successiven

Einführung den Effeubahuhehördeu bestens empfohlen
werden.

Schietzplatzaiilage Riischlikon. Die Arbeiten für einen
Schieß- .und Scheibenstand für die Gemeinde Rüschlikon
sind zur Konkurrenz ausgeschrieben. Der Kvstenvoran-
schlag belänft sich auf Fr. 28,000. Für diese Summe
soll ein Werk geschaffen werden, das allen Anforderungen
der Neuzeit entsprechen dürfte. Es ist ein gedeckter
Schießstand für 10 Scheiben vorgesehen und unmittelbar
daran anschließend 10 offene Stände, so daß gleichzeitig
20 Mann schießen können (die Signal-Einrichtungen
für die offenen Stände sind wie im Albisgütli im Erd-
bvden angeordnet); Scheibenstände für 20 Scheiben auf
300 und 400 Meter; elektrische Länteinrichtungeu und
Telephon. Angenehm für das Auge des Schützen ist
der dunkelbewaldete Hügel als Hintergrund. Für ans-
wärtige Schützeuvereine, die mit einer Schießübung einen
Ausmarsch oder Ausflug nach Rüschlikon verbinden,
dürfte als weitere Annehmlichkeit in Betracht kommen,
daß in unmittelbarer Nähe des Schießplatzes das von
Hauptmann Rnd. Brunner gutgeführte Hvtel-Restaurant
„Belvvir" steht, von dessen großen Terrassen man während
des „Absendens" eine unvergleichliche Aussicht auf den

zu Füßen liegenden Zürichsee, seine von Dörfern und
Rcbbergen umkränzte Ufer und auf den im Süden sich

erhebenden Hvchalpeukranz genießen kann.

Schiitzeiihausbau Flüele». Die Schützen von Flüelen
haben den Neubau eines Schützenhauses beschlossen.

Dasselbe kommt oben am Dorfe aus die westliche Seite
des Bahndammes zu stehen mit Schußrichtung gegen
den See.

SchützenlMsban tzuttwil. Die Schützengesellschast

Huttwil baut gegenwärtig ein neues Schützenhaus mit
Scheibenstand im Kostenbetrage von 15,000 Fr.

Auszeichnungen. (Korr.) Am 1. November ds. Is.
wurden folgende Meister und Arbeiter der Firma Erd-
mann Kirch eis, Aue i. S. mit dem „tragbaren
Ehrenzeichen für Treue in der Arbeit" ausgezeichnet:
Modelltischler Hugo Strobelt, Modelltischler Louis Richter,
Schlosser Emil Albert, Schmiedmeister Herrn. Leichsen-
ring, Eisendreher August Reich und Eisenbohrer August
Schumann.

Mit den Genannten konnten bereits früher schon
60 Beamte, Meister und Arbeiter ihr 25-jähriges
Jubiläum im Dienste der Firma Erdmann Kircheis
feiern, gewiß eine stattliche Anzahl alter geschulter Kräfte,
deren Wert für die Firma und ihre weltberühmten
Fabrikate nicht zu unterschätzen ist.

Oas-, Yasser-
U» MW

Lamtàro Artikel

888«.
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SSainocfcu in @t. fFtoritj ((Sngabin). ®ie ©emeinbe*
üerfammlung tiort St. üJIori§ befdjto^, eine S Ici ran*
läge nad) bera neueften Softem ju erfteKen unb Ifiefüc
einen $rebit Dort gr. 6500 Begto. 7000 gu eröffnen.
®ie SIrbeit toirb öom SnftaHationSgefd^äft ®. SSarboIa

ausgeführt. ®te bon Sng- Sd)umact)er (Sujern) nadjge*
fudfte Songeffion für ben 23au einer ®cal)t fei Iba |n
nad) bem §aljnenfee touche o^ne ®tg!uffton erteilt.
St. ÜDtoriff lebt gegenmärtig in einer gang grofz*
artigen öaufaifon. Meg baut unb meiftert auf ®oö
unb Seben ; SJIaifcm fftätia erhöht, Sdfmiebmeifter Sftatljig
hat ausgebaut, 33rianji umgebaut, Sdjreinermeifter Sod)
angebaut, Stedjer an* unb neugebaut, fpanfelmann unb
3ägec=SSeragittf) ertoeitern unb er£)öl)en, %otI)eïer SöaÜer
reifst ab unb baut auf. §äufer, Defonomie* unb anbe.e
©ebäube bon SUÎefzger SRobbi, Sd^miebmeifter äRattjig,
SJÎcirtignom unb SDtonti finb im ©ntfteljen. ®ie SSiDen

Salonöec, Sernfiarb, ©iger, eineg ferner ^erren unb
einer englijdjen ®ame finb in Angriff genommen, baju
ber gemaltige Sau beg ©ranb §otel, bie ©cricfytung ber
beridjiebenen ©tationggebäube unb ber ©ebäube für bie

elettrifdje ®cant6aljn, ferner ber ÜIuS* unb Umbau bei?

bom Çotel bu Sac ermorbenen §otel bu Storb, ber
Neubau beS ©taljlbab, beg SBaIbfd)IöBIi u. f. m. SUian

bereitet fich eben auf ben ©mpfang ber @ifenbat)n gtünb*
lieh bor. ' '

(„greier fRfjätier".)
©rittbeltoalb erhält einen fiurfnal, ber an bie ®erraffe

beg „§oteIg Sär" (SBefifcer ©ebrüber fBojjj), angebaut
wirb; er ift gegenmärtig im Sau begriffen unb foil
bequem 2000 jßerfonen faffen fönnen. @r foil aud) bie
©igenfdjaften eineg Sali*, Sondert* unb ®ljeaterfaaleg
belommen unb infolge beffen Sü^ne unb ©aüerien er*
galten.

®ie S. B. B.«9îef)(iraturwerîftâtte fftorfdjad) foil laut
„DRorfch- Sote" nadj ber Sped bei Staab berlegt unb
bebeutenb üeegröfsert merbeti.

®ie ®ra()tfeillialjn auf ben Shtüttas Shtrail (Ober*
engabin) ift finanjiert.

JUt« for llr«mo — £iir foe IJrsmo.
fragen*

NB. h'i'ltttnf»-, ©«»für- tttti» Jirbettöeufuüj« toerben
unter biefe DlubrK nidft mtfgcnotnnun.

706, 28er tft Lieferant bon (leinen, ftarfen 33etpnct(tften für
©ußtoaren @eß. Offerten an §egi u. Sie., ©ifengießerei, 23urgborf.

gSBT Soeben ist erschienen:

Schweizer, flewerhekalemler 19ÖB

Taschen-Notizbuch f, Handwerker u. Gewerbetreibende

Ehrendiplom (höchste Auszeichnung)
Kantonale bernische •Gewerbe-Ausstellung in Thun 1899.

Empfohlen vom Schweizer. Gewerbeverein.
Der Schweizer. Gewerbe-Kalender dient sowohl als

Taschen-Schreibkalender wie als praktisches Hilfsbuch
in jeder Stunde des Tages für Meister, Arbeiter und
Lehrlinge aller Berufsarten.

Preis : In Leinwandeinband Fr. 2.50, in Leder
Fr. 3. -. 2085

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und Papeterie,
sowie durch die

Bncbdractyrci Büchler $ Co. in Bern.

707. 2Ber liefert Staepeln für Stadjelöfen
708. 2Belcpe ÜEletaEtoarenfabrit Itefert ©araituren (gebera unb

Separatere) für fßßotograt)pie*Sto))ierrapmen Offerten unter Dir. 708

an bie ©jpebition.
709. 2ßer pat eine ältere ®repbanf, inelcpe für Sepmiebearbeit

noep tauglicp tnäre, ju »erlaufen ®replänge ca. 1,50—2 m. Offerten
mtt ^Preisangabe an Sllb. öitg, Sdjmteb, SCÎafcpwanbcn (fjüriep).

710. Jgabe einen horizontalen patent *tQOljbörrofen, beffen
Dtaucpabzug in 15 cm toeiten Dtopren mit 10 Prozent Steigung in
ein $oep(amin gept. Stun fepit cS am nötigen 3ug, benn bie Späne
unb JjjolzabfäEe brennen fepr langfam unb ber Sftaud) inirb jttrücf*
gefdjlagen. Sonnte mir bieEeiept ein jjfaepmann ober fonftiger Slbonnent
3tat erteilen (»junt üorauä befien ®anf. .§. SBirj, meep. Süferei,
3oEi(on=3üriep.

711. ©ibt e8 formen jur gfabrtfation üon 3ratenfaläüegein,
bafi folepe mittetft Spinbelpreffen pergefteltt toerben (önnen unb toer
pätte folepe formen billig abzugeben ober auf loelcpe Strt toerben

fraglicpe 3'egel am ztoeefmäßigfien pergefteHt jjitr gütige ätuStunft
Zum borauS beften ®anf.

712. 2Ber (önnte girfa 20—30 2TCeter neue ober gebrauste
@uß*, öleep* ober dtippenropre üon 18—20 cm Sicpttoeite famt ben

nötigen SBinfein für Çeizztoede gu billigem greife liefern? Slitcp toäre
Säufer eines großen ©ußofens, in bent man 1 m langes ©otz ber*
brennen (ann. Offerten unter Dir. 712 an bie ©ïpebitton.

713. 2ßer ift Lieferant einer partie tourmfreier prima SSappel*

ftämme ©benfatls toäre Käufer üon großen fattbern ©rlenftämmen.
Offerten unter Dir. 713 an bie ©ppebttion.

714. 28er liefert Schiefertafeln, 1,50 m lang, 40 cm breit
unb 2—2'/a cm bicî unb zu toelcpem IfJreiS? 28er liefert bas fog.
Sßiffoiröl unb zu toelcpem ißrets?

715. Sffier liefert 6 Stiicf Dtußbaum*®ifcpblätter, berleimt unb
abgertditet, 200 x 70 cm, unb zu toeld) äußerftem SfJrets Offerten
unter Dir. 7l5 an bie ®£pebition.

716. 2Bie fann KjauSfcptoamm befeitigt toerben?

717. 2Ber erftedt in ber Sdjtoeiz 2JriguetteS aus Sägmepl 31t

§eiZ'toecfen?
718. 28er liefert Scptöffer mit Automaten für 10 ober 20 Dtp.

©intourf für 'ilborte 2c.?

719. 2Bo beziept man ©aSmanometer
720. 2Belcpe ©ifengießeret liefert bidtgft fanbern leidjten Ofen*

guß naep DKobetl?
721. 28te fönnen bie Scpimmelpilze an ben 2Bänben einer

bor etnem Sapre neu erbauten §errfcpaft8ftaHung bauernb entfernt
toerben

722. 28er liefert unter biüigfter 23ereepnung biberfe ®imenfionen
unb Sängen öuerletften für Siftenfabrilation unb zu toeld) äußerften
greifen Offerten unter Dir. 722 ait bie ©ïpebition.

723. 28er ttefert Dilafcpinen zur öerftctlung üon (leinen Stäbe rn
in Jpolz unb ©ifen bon 15—80 cm ®itrepme|)er Offerten unter
Dir. 723 an bie ©ïpebitton.

724. 28elcpeS ift bas fparfamfte Spftem ®ampfleffel für eine
2Bafd)erei, bie täglich ca. 5500 Siter 2Baffer fiebenb zu rnadjen pat
2Ba8 foftet ein foleper Steffel inflttfibe ©inmauerung?

725. 28er pat eine Söledjabfantmafdpine bon 2040 Slrbeitslänge
preiStoürbtg zu bertanfen?

726. 28er pätte eine ®repban(garaitur bon 23—24 cm Spipen*
pöpe, alfo Spinbcltaften, Dleitftocf unb Dlttflage, toenn auep gebrauept,
aber noch iu gutem Quftanbe, billtg abzugeben @efl. Offerten btrelt
an !8. 23öni, ®recp8leret, ®oßau (St. ©allen).

727. ©ibt es auep fleinere §obelmafcpinen zum iöefeftigen auf
einer 23an( unb toer fabriziert foldie, ober too (önnte eine folepe be*

fieptigt toerben ©efl. Offerten birelt an S3, iööni, meep. ®recp8leret,
©oßau (St. ©allen).

728. 3ur llebertraguog bon l'/a—2 PS foE eine unterirbifepe,
4—5 m lange ®ranSmiffion erfteflt toerben. 28elcpe 28eEenbicfe ift
piezu erforberlidp unb toer pätte ebenttteE paffenbe gebraudpte 2BeEen
abzugeben '

729. Stann mir jemanb ein SJlittel angeben, um bas Scptotpen
ber SBärbe unb ®eefen tn einem ißferbe* unb SeptocineftaE zu ber*
püten ®cr StaE tourbe biefen Sommer ausgebaut, b. p. bie Dilauern
blieben ftepen unb mürben intoenbig mit iörettern üerfepalt. Dlmt
finb 2Bänbe unb ®eefen immer ganz naß, tropbem ein SßentilationS*
zug oben an ber ®cefe angebraept tft. §ür gütige SluSfunft beften
®anf.

Sîaûooïdew.
2luf gruge 668, Obflbörrapparate fabriziert bie SKtiengefeE*

fepaft ber Ofenfabril Surfee in Sutfee. 3Euftrierte SßreiSlifte zu
®ienften.

Stuf 3-ragc 674, 3in(zulagen bon 2,32—5 mm biet unb in
jeber getoiinfepten ®imenfion liefern Sltnolb S3renner u. ®ie„ Söafel.

Stuf jjrage 676, generbeftänbigen ®uß für Ocfenrofte naep
eingefanbten DJlobeflen liefert ©ifen* unb SEetaEgteßerei „Seebad)"
bon ig. 23ölfterli u, ©ie., Seebadi bei 3üriep.
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Bauwese» in St. Moritz (Engadin). Dis Gemeinde-
Versammlung von St. Moritz beschloß, eine Klär an-
läge nach dem neuesten System zu erstellen und hiesür
einen Kredit von Fr. 6500 bezw. 7000 zu eröffnen.
Die Arbeit wird vom Jnstallationsgeschäst D. Bardola
ausgeführt. Die von Jng. Schumacher (Luzern) nachge-
suchte Konzession für den Bau einer Drahtseilbahn
nach dem Hahnensee wurde ohne Diskussion erteilt.
St. Moritz lebt gegenwärtig in einer ganz groß-
artigen Bausaison. Alles baut und meistert auf Tod
und Leben; Maison Rätia erhöht, Schmiedmeister Mathis
hat ausgebaut, Brianzi umgebaut, Schreinermeister Koch
angebaut, Stecher an- und neugebaut, Hanselmann und
Jägsr-Veraguth erweitern und erhöhen, Apotheker Walker
reißt ab und baut auf. Häuser, Oekonomie- und andc .e

Gebäude von Metzger Robbi, Schmiedmeister Mathis,
Martignoni und Monti sind im Entstehen. Die Villen
Calonder, Bernhard, Giger, eines Berner Herren und
einer englischen Dame sind in Angriff genommen, dazu
der gewaltige Bau des Grand Hotel, die Errichtung der
verschiedenen Stationsgebäude und der Gebäude für die
elektrische Trambahn, ferner der Aus- und Umbau des
vom Hotel du Lac erworbenen Hotel du Nord, der
Neubau des Stahlbad, des Waldschlößli u. s. w. Man
bereitet sich eben auf den Empfang der Eisenbahn gründ-
lich vor. („Freier Rhätier".)

Grindelwald erhält einen Kursaal, der an die Terrasse
des „Hotels Bär" (Besitzer Gebrüder Boß), angebaut
wird; er ist gegenwärtig im Bau begriffen und soll
bequem 2000 Personen fassen können. Er soll auch die
Eigenschaften eines Ball-, Konzert- und Theatersaales
bekommen und infolge dessen Bühne und Gallerien er-
halten.

Die 8. k. K..Neparaturwerkstätte Norschach soll laut
„Rorsch. Bote" nach der Speck bei Staad verlegt und
bedeutend vergrößert werden.

Die Drahtseilbahn auf den Muottas Murail (Ober-
engadin) ist finanziert.

Ans der Praris — Für die Prams.
Fragen»

88. Verkaufs-, Mansch- und Arbeitsgesuch« werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

706. Wer ist Lieferant von kleinen, starken Verpackitsten für
Gußwaren? Gefl. Offerten an Hegi u. Cie., Eisengießerei, Burgdorf.

KW" Sosbsn ist arsekionon:

8càÌM. iààkàà IM
?a8à-Miàd f. Màài' ii. kMàtiàià

Lkrenâiplom (tiüodsto ^u3xà1inunK)
kîiiànîUO dornisàv ^ev^voriiv->Vu33t6l1unK in 'l'Iiun 1899.

LmpkolilkZN vom Selì^vàor. Hovvordovvroin.
ver Ledvsiser. Keverde-Iiaieucker Meut sovoki als

Daseben-Ledreiìàlsuàsr vis ais praictiselies Ilillsbued
i» seller Ltunlle àes Nages kür Neister, Arbeiter null
I,einginge aller ösruksarten.

?rois: In I>einvanlleindanll ?r. 2.50, in I-sllsr
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707. Wer liefert Kacheln für Kachelöfen?
70«. Welche Metallwarenfabrik liefert Garnituren (Federn und

Scharniere) für Photographte-Kopierrahmen? Offerten unter Nr. 708

an die Expedition.
700. Wer hat eine ältere Drehbank, welche für Schmiedearbeit

noch tauglich wäre, zu verkaufen? Drehlänge ca. 1,50—2 m. Offerten
mit Preisangabe an Alb. Hug, Schmied, Maschwanden (Zürich).

710. Habe einen horizontalen Patent-Holzdörrofen, dessen

Rauchabzug in 15 om weiten Rohren mit 10 Prozent Steigung in
ein Hochkamin geht. Nun fehlt es am nötigen Zug, denn die Späne
und Holzabfälle brennen sehr langsam und der Rauch wird zurück-
geschlagen. Könnte mir vielleicht ein Fachmann oder sonstiger Abonnent
Rat erteilen? Zum voraus besten Dank. H. Wirz, mech. Küferei,
Zollikon-Zürich.

711. Gibt es Formen zur Fabrikation von Zemenfalzziegeln,
daß solche mittelst Spindelpressen hergestellt werden können und wer
hätte solche Formen billig abzugeben oder auf welche Art werden
fragliche Ziegel am zweckmäßigsten hergestellt? Für gütige Auskunft
zum voraus besten Dank.

712. Wer könnte zirka 20-30 Meter neue oder gebrauchte
Guß-, Blech- oder Rippenrohre von 13—20 om Lichtweite samt den

nötigen Winkeln für Heizzwccke zu billigem Preise liefern? Auch wäre
Käufer eine« großen Gußofens, in dem man 1 m langes Holz ver-
brennen kann. Offerten unter Nr. 712 an die Expedition.

713. Wer ist Lieferant einer Partie wurmfreier prima Pappel-
stämme? Ebenfalls wäre Käufer von großen saubern Erlenstämmen.
Offerten unter Nr. 713 an die Expedition.

714. Wer liefert Schiefertafeln, 1,50 m lang, 40 om breit
und 2—2'/- om dick und zu welchem Preis? Wer liefert das sog.

Piffoiröl und zu welchem Preis?
718. Wer liefert 6 Stück Nußbaum-Tischblätter, verleimt und

abgerichtet, 200 x 70 em, und zu welch äußerstem Preis? Offerten
unter Nr. 7l5 an die Expedition.

710. Wie kann Hausschwamm beseitigt werden?
717. Wer erstellt in der Schweiz Briquettes aus Sägmehl zu

Heiz-wecken?
71«. Wer liefert Schlösser mit Automaten für 10 oder 20 Rp.

Einwurs für Aborte zc.?

710. Wo bezieht man Gasmanometer?
720. Welche Eisengießerei liefert billigst saubern leichten Ofen-

guß nach Modell?
721. Wie können die Schimmelpilze an den Wänden einer

vor einem Jahre neu erbauten HerrschaftSstallung dauernd entfernt
werden?

722. Wer liefert unter billigster Berechnung diverse Dimensionen
und Längen Querleisten für Kistenfabrikation und zu welch äußersten
Preisen? Offerten unter Nr. 722 an die Expedition.

723. Wer liefert Maschinen zur Herstellung von kleinen Rädern
in Holz und Eisen von 15-80 om Durchmesser? Offerten unter
Nr. 723 an die Expedition.

724. Welches ist da« sparsamste System Dampfkessel für eine
Wascherei, die täglich ca. 5500 Liter Wasser siedend zu machen hat?
Was kostet ein solcher Kessel inklusive Einmauerung?

728. Wer hat eine Blechabkantmaschine von 2040 Arbeitslänge
prciswürdig zu verkaufen?

720» Wer hätte eine Drehbankgarnitur von 23—24 em Spitzen-
höhe, also Spindelkasten, Reitstock und Auflage, wenn auch gebraucht,
aber noch in gutem Znstande, billig abzugeben? Gefl. Offerten direkt
an B. Böni, Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

727. Gibt es auch kleinere Hobelmaschinen zum Befestigen auf
einer Bank und wer fabriziert solche, oder wo könnte eine solche be-

sichligt werden? Gefl. Offerten direkt an B. Böni, mech. Drechslerei,
Goßau (St. Gallen).

72«. Zur Uekertragung von l'/z—2 soll eine unterirdische,
4—5 m lange Transmission erstellt werden. Welche Wellendicke ist
hiezu erforderlich und wer hätte eventuell passende gebrauchte Wellen
abzugeben? ^

720. Kann mir jemand ein Mittel angeben, um das Schwitzen
der Würde und Decken in einem Pferde- und Schweinestall zu ver-
hüien? Der Stall wurde diesen Sommer ausgebaut, d. h. die Mauern
blieben stehen und wurden inwendig mit Brettern verschalt. Nun
sind Wände und Decken immer ganz naß, trotzdem ein Ventilations-
zug oben an der Decke angebracht ist. Für gütige Auskunft besten
Dank.

Antworten.
Auf Frage «08. Obstdörrapparate fabriziert die Aktiengesell-

scherst der Ofenfabrik Sursee in Sursec. Illustrierte Preisliste zu
Diensten.

Auf Frage 074. Zinkzulagen von 2,32—5 mm dick und in
jeder gewünschten Dimension liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 070. Feuerbeständigen Guß für Ocfenroste nach
eingesandten Modellen liefert Eisen- und Metallgießerei „Seebach"
von H. Bölsterli u. Cie., Seebach bei Zürich.


	Verschiedenes

